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Bei der Feuerwehr 
 

Bei der Feuerwehr arbeiten Männer und Frauen. Die Männer sind die 
Feuerwehrmänner, die Frauen sind die Feuerwehrfrauen. Sie arbeiten im 

Feuerwehrhaus, das auch Feuerwache heißt. 
Viele Kinder möchten später, wenn sie einmal einen Beruf lernen können, Feuerwehrmann 
oder Feuerwehrfrau werden. Das ist ein Beruf, bei dem man vielen Menschen helfen kann. 
Aber es kann auch sehr gefährlich sein, wenn man einen Brand löscht. Außerdem muss man 
morgens sehr früh aufstehen oder auch mal sehr lange arbeiten, wenn man bei der 
Feuerwehr ist. 

Es ist wichtig, dass immer jemand auf der Feuerwache ist, falls in der Stadt 
ein Feuer ausbricht. Die Feuerwache muss immer besetzt sein, tagsüber und 
nachts. 
 
 

So sieht es auf der Feuerwache aus 
In der Feuerwache steht das Feuerwehrauto unten in der Garage. Oben drüber gibt es 
meistens ein Büro und einen Raum, in dem man sich umziehen kann. Diesen Raum nennt man 
Garderobe. Da ziehen sich die Männer und Frauen ihre Feuerwehrschutzkleidung an, bevor 
sie zum Einsatz fahren. 
In der Feuerwache gibt es auch meistens einen Raum, in dem sich alle Feuerwehrmänner 
und Feuerwehrfrauen aufhalten können. Dort erzählen sie miteinander, essen, schlafen 
und warten auf einen Einsatz. 

 
 
So läuft ein Tag in der Feuerwache ab 
Oft ist es ruhig in der Feuerwache. Dann nutzen die Feuerwehrleute die Zeit, um das rote 
Feuerwehrauto zu putzen, denn es ist nach jedem Einsatz sehr schmutzig. Manchmal 
spielen die Männer und Frauen auch Spiele. Oder sie erzählen und essen miteinander. 
Wenn die Sirene ertönt, dann ist plötzlich sehr viel los. Der Alarm erschreckt alle. Im 
ganzen Feuerwehrhaus blinken rote Lichter. Dann wissen die Feuerwehrleute, dass sie 
sich beeilen müssen, weil es irgendwo brennt. Alle stürmen in die Garderobe und ziehen 
sich ihre Jacken, Stiefel und Feuerwehrhelme an. Dann rutschen sie die Stange hinunter 
in die Garage, in der das Feuerwehrauto steht. Schnell steigen sie alle in das große 
Feuerwehrauto ein. Das Garagentor wird geöffnet und das Feuerwehrauto fährt mit 
Blaulicht und Sirene los. 
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So wird ein Feuer gelöscht 

Von weitem sehen die Feuerwehrleute Rauch aus dem brennenden Haus steigen. Sie 
fahren bis zu dem Ort, an dem es brennt. Dort steigen die Feuerwehrleute schnell aus 
dem Auto und rollen rasch den Wasserschlauch aus. Im Auto haben sie einen Tank mit 
Wasser. Mit diesem Wasser können die Feuerwehrleute sofort mit dem Löschen beginnen. 
Der Wasserstrahl ist so stark, dass zwei Feuerwehrleute den Schlauch halten müssen. 
Das Wasser reicht aber nur für ein paar Minuten. 
Danach wird der Schlauch mit einem Hydranten verbunden. Aus diesem Hydranten kann 
Wasser der Stadt aus der Erde nach oben gepumpt werden. So können auch größere 
Brände gelöscht werden. 

 
 
  
Hier stehen Sätze, aber nicht alle sind richtig. Trage ein: falsch oder richtig? 
 
 
 
 
Das Feuerwehrhaus heißt Feuerwache. 
 
Die Feuerwache muss nur tagsüber besetzt sein. 
 
Die Feuerwehrleute haben eine spezielle Schutzkleidung. 
 
Zu dieser Kleidung gehören eine Jacke, ein Helm und Sandalen. 
 
Das Feuerwehrauto steht oben in der Garage. 
 
Die Feuerwehrmänner löschen das Feuer mit Wasser. 
 
Mindestens drei Feuerwehrleute müssen den Schlauch festhalten. 
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Beantworte die Fragen zu der Geschichte. 
 

 
Warum muss die Feuerwache immer, also tagsüber und nachts, besetzt sein? 
 
 
Was ist eine Garderobe? 
 
 
Wann ertönt die Sirene in der Feuerwache? 
 
 
Was benutzt die Feuerwehr hauptsächlich zum Löschen von Bränden? 
 
 
Wozu dient ein Hydrant? 
 
 
 

 
In der Geschichte gab es ziemlich viele Wörter, die das Wort „Feuer“ 
in sich haben. Finde 6 verschiedene Wörter und unterstreiche sie in 

der Geschichte. Schreibe sie dann auf diese Zeilen. Vergiss nicht den Begleiter dazu zu 
schreiben. 
 
 
die Feuerwehr,  
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Male den Feuerwehrmann so an, wie es hier steht. 
 
 

 
Der Feuerwehrmann trägt einen gelben Helm. Sowohl die Jacke als auch die Hose sind in 
der gleichen Farbe wie seine Zunge. Welche Farbe hat denn die Zunge? Die Schuhe sind 
schwarz. Nun ist der Feuerwehrmann schon angemalt. 
Der Schlauch, den er hält, aus dem das Wasser kommt, ist grau und hat vorne eine gelbe 
Öffnung. Das Wasser sieht blau aus. Damit löscht der Feuerwehrmann das Feuer, das 
außen sehr orange und rot aussieht. Innen sieht das Feuer eher gelb aus. 
 
 


